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Zentralbehörden. 


734. Zulaſſung zur kreis tierärztlichen Prüfung. 

Auf Grund des § 4 Ziffer 4 unter a) der 
Prüfungsordnung für Kreistierärzte vom 28. Juni 
1910 beitimme ich hiermit, daß die Ableiſtung der 
daſelbſt vorgeſchriebenen Kurſe in der pathologiſchen 
Anatomie, in der Hygiene und Bakteriologie, ſowie 
in der polizeilichen Veterinärmedizin auch bei der 
Abteilung für Tierhygiene des Kaiſer⸗Wilhelm⸗In⸗ 
ſtituts für Landwirtſchaft in Bromberg erfolgen kann. 

Ferner beſtimme ich bis auf weiteres, daß der 
Nachweis des Beſuchs der vorbezeichneten fachwiſſen⸗ 
ſchaftlichen Kurſe als erbracht zu gelten har, wenn 
der Prüfling als Militär⸗Veterinär an einem bei 
der Militär⸗Veterinär⸗Akademie in Berlin abge⸗ 
haltenen Oberveterinärkurſus von mindeſtens drei⸗ 
monatiger Dauer, in dem die erwähnten Fächer 
gelehrt worden find, regelmößig teilgenommen hat 
und darüber eine Beſcheinigung des Direkiors der 
Militär⸗Veterinär⸗Akademie beibringt. 

Berlin, den 11. Okiober 1910. 
Der Mimſter 
für Landwirtſchalt, Domänen und Forſten. 


735. Turn⸗ u. Schwimmlehrerinnen⸗Prüfung. 
Die Turn⸗ und Schwimmlehrerinnen⸗Prüfung, 
welche im Frühjahr 1911 in Berlin abzuhalten ut, 
wird Ende März 1911 an einem noch feſtzuſetzenden 
Tage beginnen. 12 
Unter Bezugnahme auf meinen Erlaß vom 
1. November 1906 — U. III. A. Nr. 3209 pp. — 
weiſe ich ausdrücklich darauf hin, daß zu dieſer 
Prüfung nur in der Provinz Brandenburg oder in 
einer ſolchen Provinz wohnende Bewerberinnen zu⸗ 
gel iſſen werden, in welcher eine Prüfungskommiſſion 
für Turnlehrerinnen noch nicht beſteht. Ausnahmen 
von dieſer Beſtimmung find nur zuläſſig, wenn die 
bezüglichen Anträge durch beſondere Verhältniſſe, 


z. B. durch den Ort der Ausbildung für die Prüfung, 
begründet ſind. g 

Meldungen der in einem Lehramte ſtehenden 
Bewerberinnen ſind bei der vorgeſetzten Dienſt⸗ 
behörde bis zum 10. Januar 1911, Meldungen 
anderer Bewerherinnen bei derjenigen Königlichen 
Regierung, in deren Bezirk die Betreffende wohnt, 
in Berlin bei dem Herrn Polizeipräſtdenten, eben» 
falls bis zu dieſem Tage anzubringen. 

Iſt der Aufenthaltsort der Bewerberin zur 
Zeit ihrer Meldung nicht ihr eigentlicher Wohnſitz, 
fo iſt auch der letztere anzugeben. 

Die Meldungen können nur dann Berückſichti⸗ 
gung finden, wenn ſie genau der Prüfungsordnung 
vom 15. Mai 1894 entſprechen und mit den im 
8 4 derſelben vorgeſchriebenen Schrifiſtücken ordnungs⸗ 
mäßig verſehen ſind. 

Bei denjenigen Bewerberinnen, die eine lehr⸗ 
amtliche Prüfung noch nicht abgelegt haben, erſtreckt 
ſich die mündliche Prüfung auch auf die Kenntnis 
der wichtigſten Erziehungs- und Unterrich sgrundſätze. 

In dem Geſuche iſt anzugeben, ob die Bewerberin 
ſich zum eren Male zur Prüfung meldet, oder ob 
und wann ſie ſich bereits der Turnlehrerinnen⸗ 
Prüfung unterzogen hat. 

Die über Geſundheit, Führung und Lehrtätig- 
keit beizubringenden Z. ugniſſe müſſen in neuerer 
Zeit ausgeſtellt ſein. Aus dem ärztlichen Zeugnis 
muß hervorgehen, daß die beireffende Bewerberin 
körperlich zur Turnlehrerin geeignet iſt. 

Das Zeugnis über die Turn⸗ bezw. Sch vimm⸗ 
fertigkeu in von der Ausſtellerin eigenhändig zu 
unter ſchreiben. 

Die Anlagen jedes Geſuches ſind zu einem 
Hefte vereinigt einzureichen. 

Berlin, den 24. Oktober 1910. 

Der Miniſier der geiſlichen, Unterrichts⸗ und 

Medizinal⸗Angelegenheuen. 
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Andere Behörden. 

Bergwerksverleihung. 
Im Namen des Königs! 

Auf Grund der am 23. September 1909 präfentterten 
Mutung wird der Mitteldeuiſchen Bohr ⸗Geſellſchaft 
m. b. H zu Berlin unter dem Namen Paul I das 
Bergwerkseigentum in dem Felde, deſſen Begrenzung 
auf dem heute von uns beglaubigten Situattonsriſſe 
mit den Buchstaben: A B O D EF G A bezeichnet 
iſt, und welches, einen Flächeninhalt von 2199 959 qm, 
buchſtäblich: zweimillioneinhundertneunundneunzigtau⸗ 
ſendneunhundertneunundfünfzig Quadratmetern, ums 
faſſend, in den Gemarkungen Königliche Forſt Peitz 
und Gemeindebe tik Fehrow im Landkreiſe Cottbus 
des Regierungsbezirks Frankfurt a. O. und im Ober⸗ 
bergamiobezirke Halle gelegen iſt, zur Gewinnung der 
in dem Felde vorkommenden Braunkohlen hierdurch 
verliehen. 


736. 


Urkundlich ausgefertigt. 

Halle a. S., den 13. November 1910. 

(Siegel.) 
Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Vorſtehende Verleihungsurkunde wird unter Ver⸗ 
weiſung auf die 88 35 und 36 des Allgemeinen 
Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 mit dem Bemer ken 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der Situatione» 
riß während der im § 37 a. a. O. vorgeſchriebenen 
Friſt in den Dieniträumen des Königlichen Berg: 
revierbeamten für Oſt⸗Cottbus in Cottbus zur Einſicht 
offen liegt. 

Halle a. S., den 13. November 1910. 

Nr. 19025 . Königliches Oberbergamt. 
Scharf. 
737. Bergwerks verleihung. 
Im Namen des Könige! 

Auf Grund der am 6. November 1909 präſen⸗ 
tierten Murung wird der Muteldeuiſden Bohr: 
Geſellſchaft m. b. H. zu Berlin unter dem Namen 
Hedwig 1 das Bergwerke eigentum in dem Felde, 
deſſen Begrenzung auf dem heute von uns beg'aubiuten 
Situatlonsriſſe mit den Buchſtaben ABO DEF GH A 
bezeichnet iſt, und welches, einen Flächeninhalt von 
2199995 qm, buchmäblich: zweimilltoneinhundert⸗ 

neunundneunzigtauſenaneunhundertfünſundneunzig 
Quadratmetern, umfaſſend, in der Gemarkung 
Königliche Forſt Peitz im Landkreiſe Cottbus des 
Regierungsbezuks Frankfurt a. O. und im Ober: 
bergamtebezirte Halle gelegen tft, zur Gewinnung 
der in dem Felde vorkommenden Braunkohlen hier⸗ 
durch verliehen. 

Urkundlich ausgefertigt. 
Halle a. S., den 13. November 1910. 
(Siegel.) 
Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Vorſtehende Verleihungsurkunde wird unter Ver⸗ 
welſung auf die 88 35 und 36 des Allgemeinen 
Beroggeſetzes vom 24. Juni 1865 mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der Situations⸗ 


riß während der im 8 37 a. a. O. vorgeſchriebenen 
Friſt in den Dienſträumen des Königlichen Berg⸗ 
reoterbeamien für Oſt⸗Cottbus zu Cotibus zur Ein⸗ 
ſicht offen liegt. 

Halle a. S., den 13. November 1910. 


Nr. 19025 J. Königliches Oberbergamt. 
Scharf. 
738. Friedeberger Kleinbahn. 


Kleinbahn Friedeberg Nm. — Altlibbehne. 

Für Reiſen von Alilibbehne, Breitennein Nm., 
Friedeberg Nm. und Friedeberg Nm. Stadt werden 
ſämtliche Fahrkarten durch die Fahrkartenaus gabe 
in Altlibbehne und Friedeberg Nm. an den 
Staats bahnſchaltern verkauft. Ein Verkauf 
dieſer Karten im Zuge findet nicht mehr ſtatt. 
Relſende von dieſen Stationen, die keine gültige 
Fahrkarte vo weiſen können, werden nach den Be⸗ 
ſtimmungen des § 16 der Eiſenbahn⸗Verkehrsordnung 
behandelt. 

Bromberg, den 10. November 1910. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Nichtamtliches. 
739. Stat 
für den Spritzenverband Mehlen. 
N. 

Die Landgemeinde Mehlen nebſt Gutsbezirk da⸗ 
felbft bilden wie bisher einen Verband zwecks 
gemeinſamer Beſchaffung und Unterhaltung der 
Feuerlöſcheinrichtungen einſchließlich eines beſonderen 
Spritzenhauſes, wenn der Bau eines ſolchen einmal 
notwendig werden ſollte. Zurzeit hat die Spritze 
ihren Stand auf dem Gutshofe in Mehlen. 
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Der Verband führt die Bezeichnung „Spritzen⸗ 
verband Mehlen“. 


8. 

Die Beſchlußfaſſung 15 die gemeinſamen An⸗ 
gelegenheiten erfolgt durch die Gemeindevertrerung 
der Gemeinde Mehlen unter Hinzuziehung des Guis⸗ 
oorfieherhellu:rireters. Letzierer iſt daher in g eicher 
Weiſe vorzuladen, wie die ſtimmberechtigien Ge: 
meindemiiglieder. 

Findet eine Einigung zwiſchen der Gemeindever⸗ 
tretung einerſeits und dem Vertreter des Guts⸗ 
bezirkes andererſeits nicht ſtatt, ſo eniſcheidet auf 
Antrag des Verbandsoorſitzenden der Kreisausſchuß 
des Kreiſes Guben endgültig. 

Die Beſchlußtaſſung der Gemeindevertretung erfolgt 
nach den geſetzlichen Vorſchriften. 

4 


Verbandsvorſteher iſt der jeweilige ſtellvertretende 
Gutsvorſteher von Mehlen. In Behinderungsfällen 
wird er durch den Gemeindevorſteher vertreten. 

Nach außen wird der Verband durch den Ver⸗ 
bandsvorſteher vertreten; auch gebührt dieſem bie 
Leitung der Amtsgeſchäfte und Ausführung der 
Beſchlüſſe des Verbandes; jedoch bedürfen Urkunden 
über Rechtsgeſchäfte, welche den Verband gegen 
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Dritte verbinden follen, in gleichen Vollmachten der] 740. Nachdem für den öffentlichen Verkehr eine 

Unterſchriften des Gemeindevorſtehers, beider Schöffen | Pflaſterbahn von Großdrewitz nach dem Sembten⸗ 

und des ſtellvertretenden Gutsvorſtehers ſowie der | Göhlener Weg hergeſtellt worden iſt, wird beab⸗ 

beiderſeitigen Dienftfiegel. ſichligt, den dadurch entbehrlich gewordenen bis⸗ 

5. herigen öffentlichen Weg, welcher von der Roſen⸗ 

Die Verbandskaſſe führt der jedesmalige Ge- ſtrauchbrücke ausgeht, am Schmielfing vorbeiführt 

meindevorſteher von Mehlen ohne beſondere Ent⸗ und in die Großrremig— Bomsdorfer Straße ein⸗ 

ſchädigung. Die Laſſenrechnung ift alljährlich im] mündet, einzuziehen. 

Januar der Gemeindevertretung ſowie dem ſtell⸗ Von dem Kreisausſchuß zu Guben auf Grund des 

vertretenden Gutsvorſteher zur Entlaſtung vorzulegen. | 8 57 Abs. 5 der Kreisordnung mit der Erledigung 

Aus derſelben müſſen die von den Beteiligten auf.] des Wegeeinziehungsverfahcens betraut, bringe ich 

gebrachten Anteile erſichtlich ſein. das Vorhaben in Gemäßheit des § 57 des Zuſtändig⸗ 

6. feitögefeges vom 1. Auguft 1883 hiermit zur öffent⸗ 

Die gemeinſamen Ausgaben werden zur Hälfte lichen Kenntnis mit der Aufforderung. eiw nige Eins 

von der Gemeinde und zur Hälfte von dem Guts⸗ ſprüche binnen 4 Wochen zur Vermeidung des Aus⸗ 

bezirk Mehlen getragen. Dae Fahren der Spritze ſchluſſes geltend zu machen. 

und des Waſſerwagens übernimmt der Gutsherr Großbreeſen, den 17. November 1910. 

bezw. ſein hate ft ohne beſondere Der Amtsvorſteher. Caeſar. 

Vergüligung. Feuerlöſchpflichtig ſind nach 8 2 der 

Fer und Liſcherdnung für den Re 741. Verein Lutherſtiftung zu Frankfurt a. O. 


Guben von dem 23. April 1908 alle männlichen Jahresverſammlung der Lutherſtiftung 

Einwohner des Gemeinde und Gutsbezirkes Mehlen | Mittwoch den 23. November 1910 abends 6 Uhr 

vom zurückgelegten 18. bis zum vollendeten 60. im Lutherſtift nach dem Feſtgottesdienſt. 

Lebensjahre. Tagesordnung: 

(L. S) Buder Schmeske, Trube 1. Bericht des Vorſtandes ($ 11 der Satzungen), 
Gemeindevorſteher. Schöffen. 2. Wahl des Vorſtandes ($ 7 der Satzungen), 

(L. S.) Roffeld, ſtellvertretender Gutsvorfieher. | 3. Geſchänliche Mitteilungen und Anträge von 

Genehmigt. Mugliedern. Gäne haben Zutritt. 
Guben, den 30. Juli 1910. Frankfurt a. O., den 5. November 1910. 
(L. S.) Der Kreisausſchuß. von Kunow. Der Vorſtand. 
742. Nachſtehender Rechnungsabſchluß der Landes⸗Verſicherungsanſtalt Brandenburg für das 


Jahr 1909 wird hiermit gemik 88 18, 20 der Satzungen veröffentlicht. 
Rechnungsergebniſſe der Landes⸗Verſicherungsanſtalt Brandenburg. 


B ——— . ͤ———̃ — — — — — — — ͤ — — 


8 Gegenſtand Einnahme | Ausgabe 
* Mark Pf.] Mark [Pf. 
1. 


Beiträge: 
a) Markenerlie 0. è— . 1072620275 — — 
b) Bare Beiträge für in landwirtſchaftlichen Betrieben beſchäftigte 

nicht verſicherungspflichtige Polen rs 


76305499 — — 


2.| Zinſen von angefauften Wertpapieren und fonftigen Kapitalanlagen 2567077890 — — 
3.] Verzinſung des Anlagekapitals: 
a) Grundſtück für dis Dienſtgebäude ee e eee — — 203898 
b) Lungenheilſtätte Cottbus 244787 1 
e) Geneſungsheim Hohenelf e.. 19 82485 — — 
d) Wohnhaus tense u I ea 
e) 7 Wichmannuiraße g RE 85023. — — 
) Arbeiterwohnhaus an der neuen Ziegelei bei Witiſtock (Doffe) . 5 71120 
4,.16Strafgelde m rr 2619995 — — 
ee ee — 5916318 — 
6. | Beitragserſtattu ngen. — 1 539 469053 
7.] Heilverfahren: 
a) Zuſchüſſe von Krankenkaſſen ulm. o. . 24980701] — — 
b) Koſten der Lungenheilſtätte Cottbus: 
aa) laufende Unterhaltungskoſten einſchl. 24 478,71 M. (vergl. Ziffer zb) — 1 128814162 
bb) einmalige Aufwendungen für innere Einrichtung uo. | — m 88786 
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Ziffer 


© 


Gegenſtand. Einnahme | Ausgabe 
Mark Pf.] Mark Pf. 
c) Koſten des Geneſungsheims Hohenelſe: 
aa) laufende Unterhaltungskoſten einſchl. 19824,81 M. (vergl. Ziffer = — — 114291157 
bb) einmalige Aufwendungen für innere Einrichtung uw. p 4 En | 
d) Heilbehandlung in anderen Krankenhäuſern um.. — — 724 588064 
e) Angehörigen⸗Unterſtützungen — — 7638757 
Außerordentliche Leiſtungen Arc Gewährung höherer Angehörigen 
Unterſtützungen — — 63309019 
Allgemeine Verwaltungskoſten: 
a) Gehälter uſw. für Beamte — — 57204591 
b) Tagegelder, Reiſekoſten uſw. an „Borftandsmitgieber, | Anfals 
beamte und Mitglieder des Ausihuffes - 5 — — 9076114 
e) Miete uſw. für Geſchäftsräumne e ee Wen eee — — 373288 
d) Bureaubedürfniſſe e e Re — — 6485983 
e) Anſchaffung und Unterhaltung des Inventars e — — 2840910 
) Beiträge zur Witwen: und Waiſenkaſſe, ſowie fonftige Verſicherungs⸗ 
beiträge ulm. . . — — 2655880 
8) Penſtonen und Unterftügungen für ausgeſchiedene Beamte und deren 
Hinterbliebene — 983575 
h) Koſten der Kaſſenverwaltung und andere nicht vorhergefehene Kosten 
der allgemeinen Verwaltung — — 1612366 
Koſten der Erhebungen bei l oder Entziehung von Renten und 
bei Beitragserſtattungen — — 10534447 
Schiedsgerichts⸗ und ſonſtige Koſten aus Anlaß des e Berufungs und 
Reviſtons verfahrens h — — 54375125 
Koſten der Beitragserhebung und Kontrolle: 
a) für Quittungskarten, Beitragsmarken und Verkauf der letzteren — — 20914168 
b) Vergütung an Krankenkaſſen und andere mit der Einziehung be⸗ 
F Me Un LATE ee, — — 4.025167 
een ee rer — — 91501187 
Koſten der Rechtshilfe A WERE e DET eee — — 110075 
Andere nicht vorgeſehene Koſten N Ma Le, 7 AN Bu — — — — 


Summe der laufenden Einnahme 4369538843 = 
5 1 Ausgabe 92 
5 70 


8625 038 
4 594968 


Erwerbung von Kapitalanlagen 


186695883048 


Geſamt⸗Einnahme — 
2 — — 113220007 62 


„ Ausgabe 
Abſchluß: 

Die laufende Einnahme beträgt - tt. 13 695 383 Mark 43 Pf. 
Die laufende Ausgabe beträgt: mens "2 
mithin eg . 5/7 Dart ol Pf. 
Zu der Einnahme von . . . 13 05 383 Marf 43 Pf. 
tritt der aus dem Vorjahre übernommene Barbeſtand mit ee eee 
das find zufammen . . . 15469 038 Mark 46 Pf. 

Die Geſamt⸗Ausgabe beträgt gn 
bleibt Barbeſtand Ende 1909. 2245030 Mark 84 Pf. 

Hierzu kommt der Betrag des feſt angelegten Vermögens mit . . 71456413 „ 49 „ 
und der Wert der vorhandenen Grundſtücke mit „„ 107350 % 44, 


Aa . . 74774 948 Mark 77 Pf. 
Berlin, den 11. November 1910. 
Der Vorſtand der Landes-Verſicherungsanſtalt Brandenburg. 
J Vi: Meyer 
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